
Protokoll 
 
Erfahrungsaustausch Schule  -  Betrieb der Kraftfahrzeugmechatroniker am 
01.04.2009 von 16:30 bis 18:00 Uhr in der Friedrich Ebert Schule (FES) Raum 16. 
 
Fünf Meister der Kfz-Ausbildungsbetriebe, sieben Lehrer des Fachbereiches Kfz, 
zwei  Mitglieder des BTZ der HWK Wiesbaden, zwei Vertreter des Bildungswerks der 
Hessischen Wirtschaft, ein Vertreter von Fresko e.V., der Schulleiter und  
Abteilungsleiter der FES und der Obermeister der Kfz-Innung Herr Haese haben sich 
zu einem intensiven, lebhaften und konstruktiven Erfahrungsaustausch über Betrieb, 
Schule und Auszubildende zusammengefunden. 
 

• Die Vereinbarungen des Erfahrungsaustausches  vom 4.6.2008 wurden 
abgearbeitet. 

 
• Alle Teilnehmer sprachen sich für regelmäßige Treffen aus. 

 
• Rückmeldungen über Fehlzeiten sollten am besten über Anwesenheitslisten 

der Betriebe geführt werden. 
 

• Die Möglichkeit der Unterstützung schwacher Auszubildender der Grundstufe 
durch Ausbildungsbegleitende Hilfen durch das TWBI wurde nicht genutzt. 
Von 18 vorgeschlagenen Azubis hat letztendlich ein Azubi das Angebot 
angenommen. 

 
• Der Eingangstest soll überarbeitet werden, weil er zu schwer geworden ist. 

 
• Herr Henschel und das Kfz-Lehrerteam stellen eine Studienfahrt der 

Fachstufen zu Mercedes nach Stuttgart vor. 
 
Anschließend wurden Einzelgespräche zwischen den Lehrern und den Ausbildungs-
meistern bzw. Maßnahmenvertretern geführt. 


